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Modulare Fachausbildung clp 

 

Was ist clp? 

 

Das Verhandlungsmodell des clp erweitert das Spektrum der aussergerichtlichen Konflikt-

lösungsmodelle und geht wie in der Mediation davon aus, dass Parteien grundsätzlich fähig 

sind, Konflikte selbst zu bearbeiten und letztlich zu lösen. Hierfür benötigen sie aber manch-

mal fachkundige Beratung und Unterstützung auf verschiedenen Ebenen. Oft ziehen Kon-

fliktparteien ohnehin externe Fachleute bei (Treuhänderin, Seelsorger, Paarberatung, Psy-

chotherapeut, Kinderpsychiaterin, Anwalt, Familienbegleitung, Steuerfachfrau etc.), die je-

doch untereinander kaum vernetzt sind. Für manche Paare und Familien ist es wichtig oder 

gar unabdingbar, für den Übergang in eine neue Lebenssituation und Familienkonstellation 

ein gut ausgebildetes, systemisch denkendes, interdisziplinär arbeitendes Team zur Seite zu 

haben. clp ist – wie Mediation – ein Verfahren, dass grundsätzlich in jedem Konflikt unab-

hängig vom Rechtsgebiet anwendbar ist. Geeignet ist clp insbesondere für erbrechtliche, 

familienrechtliche und wirtschaftsrechtliche Auseinandersetzungen (z.B. im Gesellschafts-

recht). 

 

Die neue nun erstmals angebotene, aus 4 Modulen bestehende Fachausbildung Collaborati-

ve Law & Practice (clp) richtet sich an Anwältinnen und Anwälte sowie an Fachpersonen, 

die in Konfliktsituationen beratend und unterstützend tätig sind wie Psychotherapeuten und 

Psychotherapeutinnen, Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen, Sozialarbeiter und 

Sozialarbeiterinnen, Finanz-, Versicherungs-, Vorsorge- und Steuerexpertinnen und -

experten und weitere Berufsgruppen, die sich im Verlauf ihrer bisherigen Tätigkeit oft und 

immer wieder gewünscht haben, dass Konflikte – z.B. Familienkonflikte – aussergerichtlich, 

im Team und interdisziplinär gelöst werden können. 

 

Die Module sind zwar aufeinander aufbauend, aber es muss nicht jede interessierte Fach-

person alle Module besuchen (es ist aber natürlich erlaubt!). Wer eine Zertifikation als clp-

Fachperson anstrebt, muss aber folgendes beachten: 

 

Wenn Sie eine Mediationsbasisausbildung von mindestens 120 Stunden absolviert haben, 

können Sie als Anwält:in gleich ins Modul 4 (clp Ausbildung) einsteigen.  
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Als Fachpersonen mit psychosozialem Hintergrund, die eine Zertifizierung als Fachper-

son für Paare und Familien und / oder Kinder anstrebt, dürfen Sie Modul 1 (Konfliktbearbei-

tung) überspringen. Sie erlernen in Modul 2 an einem praktischen Fall spezifische Mediati-

onsskills und besuchen Modul 3 (Recht) im Umfang von einem halben Tag.  

 

Als Finanzfachperson ohne Mediationsausbildung erhalten Sie in den Modulen 1 und 2 die 

mediativen Tools und Werkzeuge, die Sie als neutrale clp Fachperson benötigen, und in Mo-

dul 3 (Recht) an einem ganzen Tag alle wichtigen juristischen Backgroundinformationen für 

die Tätigkeit als clp Finanzfachperson im Bereich Familienkonflikte. 

 

Der Besuch der ersten drei Module (soweit nicht vorstehende Einschränkungen greifen) ist 

Voraussetzung für die Zulassung ins Modul 4. Das Modul 4 muss von allen Fachpersonen 

besucht werden. 

 

 

Kurs 2025 

 

Modul 1 (Konfliktbearbeitung) besteht aus zwei Doppeltagen und findet jeweils Frei-

tag/Samstag statt am 17./18 Januar 2025 und am 21./22. Februar 2025, Kursort: Alte Kaser-

ne, Winterthur 

Obligatorisch für Anwält:innen und alle nichtjuristischen Fachpersonen, die keinen psy-

chosozialen Berufshintergrund haben (z.B. Finanzfachpersonen) ohne Mediationsausbil-

dung 

 

Modul 2 (Mediationstraining) besteht aus einem Doppeltag und findet am Freitag 14. März 

bis Samstag 15. März 2025 statt, Kursort: Paulus Akademie, Zürich 

Obligatorisch für Anwält:innen und alle nichtjuristischen Fachpersonen ohne Mediati-

onsausbildung 

 

Modul 3 (Recht) besteht aus einem Tag und findet am 28. oder 29. März 2025 statt; Kursort: 

inbetween.law, Dübendorf 

Obligatorisch für alle nichtjuristischen Fachpersonen: im Umfang von einem halben Tag 

für angehende Fachpersonen Paare und Familien sowie Kinder, im Umfang von einem gan-

zen Tag für Finanzfachpersonen 

 

Modul 4 (clp Ausbildung) besteht aus zwei Doppeltagen und findet jeweils Freitag/Samstag 

statt am 16./17. Mai und 13./14. Juni 2025 
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Obligatorisch für alle Fachpersonen, die sich als clp Fachpersonen zertifizieren lassen wol-

len. 

 

Modul 1 Konfliktbearbeitung 

 

Ziele des Moduls 

• Vermitteln der Grundlagen und Techniken der Konfliktbearbeitung, wie sie üblicher-

weise im Rahmen einer Mediationsausbildung vermittelt werden 

 

Kerninhalte 

• Konfliktdefinition  

• Struktur und Ablauf einer Konfliktbearbeitung 

• Vorbereitung und Arbeitsbündnis,  

• Interessen und Positionen 

• Optionen 

• Das Recht in der Mediation 

• Verhandeln, Vereinbaren, Abschluss  

• Frage- und Interventionstechniken (aus der Mediationspraxis) 

• Besondere Themen wie Interkulturalität, Supervision, Kurzzeitmodelle etc. 

 

Daten 

Freitag, 17. Januar 2025, 9:00 bis 17:30 Uhr 

Samstag, 18. Januar 2025, 9:00 bis 16:30 Uhr 

Freitag, 21. Februar 2025, 9:00 bis 17:30 Uhr 

Samstag, 22. Februar 2025, 9:00 bis 16:30 Uhr 

 

Kursort 

Alte Kaserne Kulturzentrum, Technikumstrasse 8, 8403 Winterthur 

 

Referentin / Trainerin: 

Corina Bölsterli, lic. iur., LLM, Master in Coaching und Supervision in Organisationen (MAS): 

Mediatorin (SKWM, FSM, CEDR, DGWM) und Business Coach (bso), Kursleitung der Fach-

ausbildung Mediation SAV 

 

Seminargebühr  

CHF 2'250.00 / Person für 4 Seminartage (30 Credits)  

Die Kursgebühr beinhaltet Kursunterlagen, Pausenerfrischungen und -

verpflegung am Morgen und am Nachmittag 
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Anmeldefrist:  30. November 2025  

 

Die Ausbildungstage können nicht einzeln gebucht werden.  

 

Der Kurs wird ausschliesslich als Präsenzveranstaltung durchge-

führt, gemäss allfälligen dannzumal geltenden Vorschriften von Bund, 

Kantonen und Alte Kaserne Kulturzentrum. 

 

 Die Anmeldung ist verbindlich und die maximale Teilnehmerzahl 

ist beschränkt auf 16 Teilnehmer. Der Eingang der Anmeldung ist 

massgebend. clp schweiz behält sich vor, den Kurs abzusagen, 

wenn die Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen bei Ablauf der 

Anmeldefrist nicht erreicht ist. Die Rechnungstellung erfolgt nach 

Bestätigung der Durchführung. 

 

*** 

 

Modul 2: Mediationstraining 

 

 

Ziele des Moduls 

• Praktische Anwendung und Einübung der mediativen Techniken in einem Mediations-

fall 

 

Kerninhalte 

• Phasen der Mediation 

• Frage- und Interventionstechniken 

• Rollenspiel 

 

Daten 

Freitag 14. März 2025, 9:00 bis 17:30 Uhr 

Samstag, 15. März 2025, 9:00 bis 16:30 Uhr 

 

Kursort 

Paulus Akademie, Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich  
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Referent:innen / Trainer:innen: 

Corina Bölsterli, lic. iur., LLM, Master in Coaching und Supervision in Organisationen (MAS): 

Mediatorin (SKWM, FSM, CEDR, DGWM) und Business Coach (bso), Kursleitung der Fach-

ausbildung Mediation SAV; N.N. 

 

Seminargebühr  

CHF 1’125.00 / Person für 2 Seminartage (15 Credits)  

Die Kursgebühr beinhaltet Kursunterlagen, Pausenerfrischungen und -verpflegung am Mor-

gen und am Nachmittag 

 

Anmeldefrist:  30. November 2024  

 

Die Ausbildungstage können nicht einzeln gebucht werden.  

 

Der Kurs wird ausschliesslich als Präsenzveranstaltung durchgeführt, gemäss allfälligen 

dannzumal geltenden Vorschriften von Bund, Kantonen und Paulus Akademie, Zürich. 

 

Die Anmeldung ist verbindlich und die maximale Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 16 

Teilnehmer. Der Eingang der Anmeldung ist massgebend. clp schweiz behält sich vor, 

den Kurs abzusagen, wenn die Mindestteilnehmerzahl von 9 Personen bei Ablauf der 

Anmeldefrist nicht erreicht ist. Die Rechnungstellung erfolgt nach Bestätigung der Durch-

führung. 

 

 

*** 

 

Modul 3 Recht 

 

Ziele des Moduls 

• Vermitteln der rechtlichen Grundlagen und Zusammenhänge im Ehe- und Familien-

recht 

• Unterhaltsrecht (mit Berechnungsbeispielen) 

• Güterstände, Gütermassen und güterrechtliche Auseinandersetzung (mit Berech-

nungsbeispielen) 

• Künftige Fachpersonen Paare und Familie erlernen das Erstellen von juristisch sinn-

vollen Elternvereinbarungen 

• Künftige Finanzexpert:innen erlernen, welche Informationen für eine juristische Aus-

einandersetzung wichtig sind 
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Kerninhalte 

• Rechte und Pflichten in der Ehe 

• Eheschutz und Scheidung 

• Trennungs-, Kinder-, nachehelicher Unterhalt 

• Elternvereinbarung 

• Güterrecht 

 

Datum 

Freitag 28. März 2025, 8:30 bis 17:30 

 

Kursort 

inbetween.law, Überlandstrasse 241, 8600 Dübendorf 

 

Referentin / Trainerin: 

Katja Ziehe, Fachanwältin SAV Familienrecht, Mediatorin SAV, Collaborative Lawyer clp 

schweiz, Professional Coach IMB, dipl. Supervisorin, Dübendorf 

 

Seminargebühr  

CHF 600.00 / Person für den ganzen Tag (8 Credits) 

CHF 300.00 / Person für den ersten Halbtag (4 Credits) 

 

Die Kursgebühr beinhaltet Kursunterlagen, Pausenerfrischungen und -verpflegung am Mor-

gen und am Nachmittag 

 

Anmeldefrist:  28. Februar 2025  

 

Der Kurs wird ausschliesslich als Präsenzveranstaltung durchgeführt. 

 

Die Anmeldung ist verbindlich und die maximale Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 6 

Teilnehmer. Der Eingang der Anmeldung ist massgebend. clp schweiz behält sich vor, 

den Kurs abzusagen, wenn die Mindestteilnehmerzahl von 4 Personen bei Ablauf der 

Anmeldefrist nicht erreicht ist. Die Rechnungstellung erfolgt nach Bestätigung der Durch-

führung. 

 

Anmerkung: 

Bereits zertifizierte nichtjuristische clp Fachpersonen, die den Kurs Ehe- und Familienrecht 

noch nicht besucht haben, dürfen an diesem Modul teilnehmen. Die Credits hierfür werden 

im Rahmen der Weiterbildungspflicht anerkannt. 
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Modul 4: clp Ausbildung 

 

Ziele des Seminars 

 

• Vermitteln von Grundregeln und Arbeitsweisen im clp-Verfahren an Anwältinnen und An-

wälte, PsychologInnen, PsychotherapeutInnen, Paar- und FamilientherapeutInnen, Kin-

derpsychologInnen und -psychiaterInnen, Scheidungscoaches, Finanz- und Steuerexper-

ten und weitere Berufsgruppen, die mit Personen in Konflikten arbeiten. 

 

• Ermöglichen neuer Kontakte und Netzwerke, z.B. zum Anschluss an einen bestehenden 

Pool oder zur Bildung neuer Pools 

 

Kerninhalte des Seminars 

 

• Einführung in das Verhandlungsmodell  

• Ablauf, Phasen von clp-Verhandlungen 

• Das interdisziplinäre clp-Team  

• Einführungsgespräche mit clp-Fachpersonen aller Disziplinen 

• Zusammenarbeit AnwältIn mit KlientIn sowie Zusammenarbeit unter clp-Anwälten 

• Zusammenarbeit Fachpersonen anderer Disziplinen mit KlientIn 

• Vierer- und Fünfergespräche mit AnwältInnen und anderen Fachpersonen und Klienten 

• Neutrale Rollen im clp: Collaborative Family Specialist, Child Expert und Collaborative 

Financial Expert 

• Teamentwicklung: Bildung eines clp-Teams, Arbeitsweise innerhalb des clp-Teams 

• Vertraulichkeit / Ethik 

• Öffentlichkeitsarbeit, Marketing 

• IACP, ENCP, clp schweiz und cl-Pools: clp-Arbeit international, in Europa und in der 

Schweiz  

   

Daten:  

Freitag, 16. Mai 2025, 9.30 – 17.30 Uhr 

Samstag, 17. Mai 2025, 9.30 – 16.30 Uhr 

Freitag, 13. Juni 2025, 9.30 – 17:30 Uhr   

Samstag, 14. Juni 2025, 9.30 – 16:30 Uhr 

 

Kursort:  

Paulus Akademie, Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich  
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Trainer:innen / Referent:innen 

Katja Ziehe, Fachanwältin SAV Familienrecht, Mediatorin SAV, Collaborative Lawyer clp 

schweiz, Professional Coach IMB, dipl. Supervisorin, Dübendorf 

Ausbildungsleitung, Ansprechperson für Interessierte und Kursteilnehmende 

 

Ursula Mayerthaler Veerhoek, Sozialpädagogin, Mediatorin, Collaborative Child Specialist 

clp schweiz, Collaborative Family Specialist clp schweiz  

 

Tina Münzenmaier, lic. phil. I Pädagogik, Klärungshelferin, Collaborative Child/Family Pro-

fessional clp schweiz, Winterthur 

 

Matthias Reetz, Dipl. Wirtschaftsprüfer, Mediator, Collaborative Financial Expert clp schweiz, 

Regensberg 

 

Patrick Schaerz, Fachanwalt SAV Familienrecht, Mediator SAV, Collaborative Lawyer clp 

schweiz, Uster 

 

Hospitierende: Judith Rhein, Anna Schuler  

 

Kursgebühr:  

CHF 2'250.00 / Person für 4 Kurstage (30 Credits) 

Die Kursgebühr beinhaltet Kursunterlagen (Zugang zum clp-Handbuch in einer Dropbox, 

weitere Unterlagen vor Ort), Pausenerfrischungen und -verpflegung am Morgen und am 

Nachmittag 

 

Anmeldefrist:  31. März 2025  

 

Die Ausbildungstage können nicht einzeln gebucht werden.  

 

Der Kurs wird ausschliesslich als Präsenzveranstaltung durchgeführt, gemäss allfälligen 

dannzumal geltenden Vorschriften von Bund, Kantonen und Paulus Akademie. 

 

Die Anmeldung ist verbindlich und die maximale Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 18 

Teilnehmer. Der Eingang der Anmeldung ist massgebend. Clp schweiz behält sich vor, 

den Kurs abzusagen, wenn die Mindestteilnehmerzahl von 14 Personen bei Ablauf der 

Anmeldefrist nicht erreicht ist. Die Rechnungstellung erfolgt nach Bestätigung der Durch-

führung. 
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Anmeldetalon 

 

 

Ich melde mich verbindlich an für  

 

□ Modul 1 der Fachausbildung clp «Konfliktbearbeitung»  

□ Modul 2 der Fachausbildung clp «Mediationstraining» 

□ Modul 3 der Fachausbildung clp «Recht»  

□ halber Tag 

 □ ganzer Tag 

□ Modul 4 der Fachausbildung clp «clp Ausbildung» 

 

Vorname und Name  …………………………………………………………………………… 
 
Titel   ……………………………………………………………………………… 
 
 
Beruf    ……………………………………………………………………………… 
 
 
Adresse  ……………………………………………………………………………….. 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
E-Mail-Adresse  ….………………………………………………………………..…………… 
 
Telefonnummer ……………………………………………………………………………..… 
 
 
Ort, Datum:   Unterschrift: 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
 
 
Bitte beachten Sie die verschiedenen Deadlines (Anmeldeschluss): 

Für Module 1 und 2: 30. November 2024 

Für Modul 3  28. Februar 2025 

Für Modul 4  31. März 2025 

 

Anmeldetalon per E-Mail an: info@clp.ch 


